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Wer aber bis an das Ende beharrt, der wird selig. 
(aus Mt 10:22) 

Zugestellt durch Post.at 



   

2 

Inhaltsverzeichnis 
 
Erholsame und innere Ruhe .............................................................................................................. Seite 3 

Strukturprozess  ................................................................................................................................. Seite 4 

Seelsorgeteam (SST) für Alberndorf  ................................................................................................. Seite 5 

Information zur Kirchenrechnung 2022 ............................................................................................ Seite 6 

Erstkommunion ................................................................................................................................. Seite 7 

Eine besondere Reise ......................................................................................................................... Seite 8 

Kinderliturgie ..................................................................................................................................... Seite 9 

Sozialkreis .......................................................................................................................................... Seite 9 

Jungscharlager ................................................................................................................................. Seite 10 

Bücherei ........................................................................................................................................... Seite 11 

KMB - Bergmesse ............................................................................................................................. Seite 11 

Getaufte – Getraute – Verstorbene  ................................................................................................ Seite 12 

Vorankündigung Informationsveranstaltung .................................................................................. Seite 12 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.pfarre.alberndorf@dioezese-linz.at                                  Erscheinungsort: 4211 Alberndorf/Rdm. 

Pfarramt Alberndorf, Kirchenplatz 1, 4211 Alberndorf                                 Verlagspostamt: 4210 Gallneukirchen 

Für den Inhalt verantwortlich: FA Öffentlichkeitsarbeit                                 Herstellung: Druckerei Haider Schönau 

Dieses Medium erscheint aus postalen Gründen auch außerhalb der Pfarrgemeinde von Alberndorf. 

 

http://www.pfarre.alberndorf@dioezese-linz.at


   

3 

 
 
 

Der von Vielen 
ersehnte Sommer 
kommt, er ist schon 
da. Wie gestalte ich 
diese Tage? Sorge ich 
dafür etwas Nützliches 
für meine Seele und 
meinen Körper zu tun 
oder verschleudere ich 

diese wertvolle Zeit mit unnötigen Dingen, 
die mich hindern zur Ruhe zu kommen. Hetze 
ich vielleicht in diesen Tagen noch mehr als 
das ganze Jahr über? Viele lockende 
Freizeitangebote bringen uns in Gefahr 
immer schneller und schneller zu laufen. Viel 
wichtiger als überall dabei sein zu müssen ist 
es, Ruhe zu finden. Ruhe um das innere 
Gleichgewicht zu behalten, um ausgeglichen 
zu sein. 
 
Wer ständig unter Stress und Anspannung 
steht, ist in Gefahr schnell die Kontrolle über 
seine Handlungen zu verlieren. In belasten-
den Situationen Ruhe zu bewahren verlangt 
uns Kraft ab. Dennoch, es ist unerlässlich bei 
Stress und Ärger ruhig und gelassen bleiben 
zu können. Das geht wahrscheinlich nicht 
sofort, man muss ständig an sich arbeiten um 
die nötige Besonnenheit zu erreichen. Auf 
diese Weise kann man auch zur Beruhigung 
Anderer beitragen und so manche explosive 
Situation entspannen. 
 
Es gibt ein schönes Gebet: „Gott gib mir die 
Gelassenheit, Dinge hinzunehmen die ich 
nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu ändern 
die ich ändern kann, und die Weisheit, das 
eine vom anderen zu unterscheiden.“  
In bestimmten Fällen einfach loslassen zu 
können, kann viel zur inneren Ruhe und 

Entspanntheit beitragen. Ein schöner Spruch 
lautet: „Wenn sich eine Türe schließt, geht 
eine andere auf.“ 
 
Ein gesundes Gottvertrauen wird sich immer 
positiv auf unser Verhalten auswirken. Schon 
Francois de La Rochefoucauld erkannte: „Wenn 
man seine Ruhe nicht in sich findet, ist es 
zwecklos, sie anderenorts zu suchen.“  
Hilfreich ist es sicher auch Dinge mit Humor zu 
betrachten. Ein gesunder Humor kann sich in 
vielen Lebensbereichen positiv auswirken und 
zur eigenen Gesundheit beitragen. Über 
Ungutes einfach lächeln, kann viel 
neutralisieren. 
 
Lächeln und einfach Lachen wirkt positiv auf 
unsere Psyche. Sobald sich die Mundwinkel 
nach oben ziehen, registriert das Gehirn das 
als Zeichen vom Glücklichsein. Mit dem 
Effekt, dass sich die Muskulatur entspannt, 
dass Glückshormone ausgeschüttet werden 
und sich eine innere Ruhe breit macht. 
Lachen Sie so manchen Ärger einfach weg. 
Ganz wichtig, Gebet wird immer zur 
Beruhigung beitragen, denn letztendlich 
brauchen wir immer Gottes Gnade um Gutes 
vollbringen zu können. Probieren Sie so wie 
ich es mache, wenn alles zu viel und stressig 
ist, sitze ich ganz alleine und bete 
Rosenkranz. Dann erfahre ich Ruhe und 
Gelassenheit, die Gott schenkt.  Ich wünsche 
euch allen einen entspannten Sommer und 
erholsamen Urlaub. 
 
Pfr. Dr. A. Amala Raj 
 
 
 

  
 
 
 

     

Erholsame und innere Ruhe!! 
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Weitere wichtige Entscheidungen sind getroffen 
Nachdem bereits in der Linzer Kirchenzeitung die Namen veröffentlicht worden waren, erhielten 

wir am 18. April die offizielle Nachricht, dass der Vorstand der künftigen Großpfarre feststeht. Es 

sind dies (Bild von rechts nach links): 
 

Pfarrer 

Mag. Andreas Golatz 

(bisher in Gutau und Kefermarkt) 
 

Pastoralvorstand 

Mag. Bruno Fröhlich 

(bisher Pfarrassistent in Hagenberg und in 

diözesanem Dienst) 
 

Wirtschaftsvorstand 

Mag. Thomas Forster 

(bisher in der Privatwirtschaft tätig) 
 

Mit September werden sie ihr Amt antreten und gemeinsam den inneren Zirkel der neuen Pfarre 

bilden. 

Bereits wenige Tage darauf - am 25. April standen im Dekanatsrat die nächsten bedeutenden 

Entscheidungen an. So wurde zunächst der Ort des künftigen gemeinsamen Pfarrbüros festgelegt - 

der Pfarrhof in Wartberg. Dieses Pfarrbüro ist Dienstort des Pfarrvorstandes, es ersetzt aber nicht 

die örtlichen Pfarrgemeindebüros.  

Auch ein Pfarrname musste gefunden werden. Von den 6 Vorschlägen die die vorgegebenen 

Kriterien erfüllten, wurde am Ende „Mühlviertel Mitte“ durch Mehrheitsentscheid gewählt. 

Nach kurzer, jedoch überraschenderweise kontroverser Diskussion stand schließlich auch die 

künftige gemeinsame Pfarrkirche fest. Es ist dies die zentral gelegene St. Gallus Kirche in 

Gallneukirchen. Wahlentscheidend war dann doch, dass dieses Gotteshaus über das größte 

Fassungsvermögen verfügt. 

Bei der Anfang Mai stattgefundenen Klausur der 

hauptamtlichen Mitarbeiter wurde für die nähere 

Zusammenarbeit eine Aufteilung des künftigen 

Pfarrgebiets „Mühlviertel Mitte“ in 3 

„Handlungsräume“ beschlossen. 

Alberndorf gehört demnach künftig mit Reichenau, 

Hellmonsödt und Kirchschlag zum Handlungsraum 

Nordwest, einen engeren Bezug soll es darin 

zwischen Alberndorf und Reichenau geben. 

 

 

 
 

Strukturprozess 
 

 

 

Bitte vormerken! 

Pfarrversammlung 

am Donnerstag, 5. Oktober 2023 um 19 Uhr 

mit allen Informationen zum Strukturprozess. 

Einladung folgt. 
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Der laufende Strukturprozess erforderte auch innerhalb unserer Pfarrgemeinde Alberndorf eine 

Anpassung. Diese wurde durch den Pfarrgemeinderat am Donnerstag 1. Juni 2023 beschlossen. 

Ein Seelsorgeteam wird künftig als Leitungsgremium das bisherige Format der 

Pfarrgemeinderatsleitung ersetzen. 

 

  
Dr. A. Amala Raj 

Seelsorger (dzt. Pfarrer) 
(hauptamtliches Mitglied) 

 

Johann Stockinger 
Finanzen 

(ehrenamtliches Mitglied) 
 

 

   
Maria Mayrhofer 

(ehrenamtliches Mitglied) 
 

Anita Schoissengaier 
(ehrenamtliches Mitglied) 

 

Andreas Auer 
(ehrenamtliches Mitglied) 

 
Was ist daran neu?  

Neu an diesem Modell ist eine verpflichtende Ausbildung und bischöfliche Beauftragung für 5 

Jahre. Neu ist auch, dass darin Seelsorge, Finanzen, Schriftführung, Sprecherfunktion und auch 

ganz bewusst die 4 Grundfunktionen der Kirche abgebildet sein sollen: 

 

Liturgie – Verkündigung – Caritas – Gemeinschaft 
 

Damit verbunden ist auch eine größere Einzelverantwortung, die allerdings mit geringerem 

Spielraum auskommen muss (Mitfinanzierung des Pfarrbüros, Zentralisierung von Buchhaltung 

und Matrikenführung, verpflichtendes Jahresbudget, Abhängigkeit von Vorgaben der 

Gesamtpfarre …). 

Das Entscheidungsgremium der Pfarrgemeinde Alberndorf bleibt aber weiterhin der 

Pfarrgemeinderat. 

 

 
 

Seelsorgeteam (SST) für Alberndorf 
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Die wichtigsten Positionen bei den Einnahmen: 
 
Kirchenerlöse (Trauungen, Begräbnisse)      €   4.680,- 
Kirchenbeitragsanteil, Zuschüsse v. Diözese     € 18.082,- 
Messstipendien      €   9.654,- 
Sammlungen in der Kirche („Tafelsammlungen“)     € 21.214,-  
Sonstige Einnahmen u. Spenden f. besondere Zwecke     €   5.635.-  -
Spenden Missionskonto und sozial-caritative Dienste     €   1.312,- 
Übrige Erträge (aus Veranstaltungen + Vergütungen)     €   3.972,- 
 
Die wichtigsten Ausgaben: 
 
Liturgie-Sachaufw., Zelebration, Aushilfen,      €   8.507,- 
  (davon weitergegebene Messstipendien   €   2.304,-)  
Instandhaltungen    €   6.289,-  
Betriebskosten gesamt (Strom, Heizung, Wasser usw.)     € 13.993,-  
Verwaltung (Büro, Tel., Porto, Pfarrbrief usw.)      €   9.397,- 
Kirchenmusik, Ministranten, sonst. Honorare      €   5.361,- 
Versicherungen      €   3.512,-  
 
Außerordentliche Einnahmen 
NPO-Unterstützungsfonds (Covid) netto     €   8.207,- 
 
Außerordentliche Ausgaben     
E-Türöffner westseitiges Kirchenportal, Garagentore Pfarrhof   € 12.978,- 
 
Stellt man den gesamten Einnahmen von  €   78.229,42 
die gesamten Ausgaben in Höhe von          €   64.244,41   gegenüber, errechnet sich für 2022 ein 
    Jahresüberschuss von     €   13.985,01 
 
Der Pfarrgemeinderat und der Finanzausschuss bedanken sich bei allen Pfarrangehörigen für die 
großzügigen Spenden. Danke sagen wir auch allen freiwilligen Helfern, welche die jeweils 
anstehenden Arbeiten erledigen, im Besonderen jenen Frauen, welche für die Reinigung unserer 
Kirche bzw. des Pfarrheims sorgen. 
Die Ergebnisse von Sammlungen und Kollekten (Dreikönigsaktion, Caritas, Sei so frei, usw.) sind 
nicht in der eigentlichen Einnahmen-/Ausgabenrechnung enthalten, und wurden zur Gänze 
weitergeleitet. Mit € 15.682,- (inkl. Spenden per Überweisung) sind sie wieder deutlich gestiegen 
(2021: € 8.095,-). Hauptursache sind die nach Corona wieder durchgeführte Dreikönigsaktion 
sowie die Aktion „Sei so frei“. 
 

 
VERGELT`S GOTT! 

 
 
 
 

Information zur Kirchenrechnung 2022 
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2a Klasse: 

Altrichter Sara, Bachl Emelie, Ecker Maximilian, Emmer David, Fürst Janina, Ganglberger Elias, Hackl Anna, 

Hofstadler Alina, Hopfner Tobias, Innendorfer Alexia, Klammerberger David, Leidinger Mona, Pfleger 

Valentin, Seir Elias, Weinberger Florian, Winkler Lukas 

 

 

2b Klasse: 

Czerwenka Tobias, Freudenthaler Anna, Höblinger Laura, Kaar Verena, Kastenhofer Iris, Mayr Marlon, 

Minichberger Simon, Naderer Theresa, Peter Jonas, Rankl Oliver, Röhrl Tobias, Rosenauer Lina, 

Schrattenecker Jan, Zeirzer Sophia 
 

 

DANKE ALLEN TISCHMÜTTERN UND LEHRKRÄFTEN FÜR DIE VORBEREITUNG DES FESTES. 

Erstkommunion – 13. MAI 2023 

 
 

 

 

Jesus 

ist 

das 

Licht 

der 

Welt. 

Sein 

Licht 

will 

alle 

Menschen 

erreichen. 
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Liebe Pfarrgemeinde, 

ich möchte euch gerne von einer besonderen Reise erzählen 
an der ich kürzlich teilnehmen durfte: Es ging nach Japan. 

Anlass der Reise war das 60-jährige Jubiläum einer 
Studentenverbindung in Japan, die ein freundschaftliches 
Verhältnis zu unseren katholischen, österreichischen 
Studentenverbindungen hat: Die „Edo-Rhenania Tokio“. Da 
es schon eine große Seltenheit ist in Japan auf Katholiken zu 
treffen, war es für umso spannender zu erfahren, dass es 
sogar katholische Studentenverbindungen dort gibt. Ohne zu 
zögern meldete ich mich deshalb zu einer Reise an, die von 

unserem Dachverband, dem ÖCV, organisiert wurde. 

Nach einem 14-stündigen Flug von Wien nach Tokio erwartete uns 
gleich nach der Ankunft noch eine Zugfahrt mit dem Hochgeschwin-
digkeitszug „Shinkansen“, der uns mit 260km/h von Tokio nach Kyoto 
brachte. Diese Stadt mit ihren 17 Unesco-Welterbestätten gehört 
vermutlich zu den kulturell wertvollsten und interessantesten Städten 
der Welt. Für uns war die Stadt auch kulinarisch sehr interessant: westliches Essen gab es nirgends 
und so stellten wir unsere Ernährung schnell auf Miso-Suppe, Ramen und viel Sushi um.  

Kurz vor dem Wochenende ging es dann wieder in die Mega-City Tokio, wo die Veranstaltungen der 
Edo-Rhenania Tokio stattfanden. Um einen kleinen Eindruck zu geben, von welchen Dimensionen 
wir bei dieser Stadt reden: laut unserem Reiseführer hat Tokio aktuell ca. 9,7 
Millionen Einwohner, wobei die Metropolregion von Tokio-Yokohama 38,5 
Millionen Einwohnern umfasst. Umso faszinierender war es hier zu sehen, wie 
unfassbar sauber und geordnet die Stadt ist: So gilt beispielweise im gesamten 
Stadtgebiet Rauchverbot und es gibt de facto keine Mistkübel, weil jeder seinen 

Müll mit nachhause nimmt. 

Neben dem großen Festakt, an dem auch 
Studentenverbindungen aus Deutschland 
teilnahmen, gab es auch eine Hl.Messe, die 
selbstverständlich auf Japanisch gefeiert 
wurde. 

Ich kann jedem Reisefreudigen nur wärmsten empfehlen, 
dieses spannende Land zu besuchen: Man findet sich trotz der 
Sprachbarriere überraschend gut zurecht und wenn man nur 

ein paar Floskeln Japanisch beherrscht, wird man von den Einheimischen höflich und 
zuvorkommend willkommen geheißen. 
 

Sayonara, Lukas Wegerbauer 
 
 
 

Fotos: Wegerbauer Lukas 
1. Ein Tor kennzeichnet den Eingang zu einer belebten Einkaufsstraße im Stadtteil Asakusa in Tokio. So wie in Wien die Fiaker zum Stadtbild 

gehören prägen hier Rikschas das Stadtbild.  
2. Ein klassischer Imbiss in einem Izakaya: roher Oktopus serviert mit Soja-Soße und Wasabi. 
3. Kleine Statuen auf dem Gelände des Hasedera Tempel in der Stadt Kamakura.  
4. Ein typisches Izakaya in der Stadt Kyoto. Besonders spannend war es für uns diese japanische Form des Wirtshauses kenne zu lernen. Diese 

teilweise winzigen Lokale bestehen oft nur aus einer Bar mit Sitzhockern und werden meist von einer einzigen Person betreut, die kocht und 
ausschenkt. 

Eine besondere Reise 
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Am 25. Juni 2023 fand wieder ein Familiengottesdienst in unserer Pfarrkirche statt. Musikalisch 

wurde dieser Gottesdienst vom Kinderchor mitgestaltet. Es ist schön der bunten Kinderschar beim 

Singen und Lesen zuzuhören. 

Der Kinderliturgieausschuss, unter der Leitung von Sabine Fabian, versucht bei den Familiengottes-

diensten die Feier der Hl. Messe für Kinder verständlich zu gestalten und so ihre Freude und 

Interesse am Gottesdienst wecken zu können. Im Psalm 127, steht: «Kinder sind ein Geschenk des 

Herrn; wer sie bekommt, wird reich belohnt.» 
 

 

 

Der nächste Familiengottesdienst findet am 

Weltmissionssonntag, am 22. Oktober 2023 statt. 

 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

Wir durften die Andacht dieses Jahr bei der GANGL KAPELLE in 
Rinzendorf gestalten. 

 
Ein herzlicher Dank gilt unseren Musikern, die auch nach der 
Maiandacht noch schöne Marienlieder und Weisen spielten. 
 
Vor 100 Jahren wurde anstatt der alten baufälligen Kapelle, 
von Wenzl Keck, ein Kreuz mit Herrgott zwischen 2 Lärchen 
aufgestellt. Der Sohn Friedrich Keck plante eine neue Kapelle, 
verstarb aber unerwartet. Die Nachfahren Maria und Friedrich 
Gangl erfüllten den Wunsch des Verstorbenen und 
erbauten 1978 die neue Marienkapelle nach seinen Plänen. 
 

Nach der Einweihung der Kapelle übergab Pfarrer Reindl die 
schöne Marienstatue, als Leihgabe der Pfarre Alberndorf, an 
Maria und Friedrich Gangl. 

Foto: Privat 

 
Am 13. Mai durfte der Sozialkreis Alberndorf, die Erstkommunionkinder im Pfarrsaal 
mit Kuchen und Saft bewirten. 
 
 

Sozialkreis – Maiandacht am 08. Mai 2023 
 

 

Kinderliturgie 
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Liebe Jungschar-Mädels und Jungs! Liebe Eltern! 

Einer der Höhepunkte eines erfolgreichen Jungscharjahres ist die gemeinsame Ferienzeit im 

Sommer. Diesen Sommer geht es vom 06. bis 11. August nach Lichtenberg. 

 

Wenn du die Abenteuerlust in deinen Zehen und Fingern 

kribbeln spürst und am liebsten in diesem Moment deinen 

Rucksack packen willst, dann schnapp dir deine Freundinnen und 

Freunde und melde dich rasch an, denn: 

 

„Sei kein Ei, sei Dabei!“ 

 

Die Anmeldung ist ab sofort unter jungschar.alberndorf@gmx.at möglich. 

 

Wir freuen uns auf Dich! 

Deine LagerbetreuerInnen 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

In eurer Bücherei in den Sommerferien 
 

Auch heuer bieten wir wieder gratis Lesestoff für schulpflichtige Kinder  
in den Sommerferien. Es besteht auch wieder die Möglichkeit beim 
Lesepass teilzunehmen. In diesem Pass könnt ihr Stempel für jedes ausgeliehene Buch sammeln. 
Am Ende der Ferien könnt ihr den Pass in der Bücherei wieder abgeben und bekommt dafür ein 
kleines Geschenk. Zusätzlich werden noch 3 Preise aus den abgegebenen 
Pässen gezogen und diese werden beim Erntedankfest überreicht. 
 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und hoffen euch mit spannendem, 
lustigem und interessantem Lesematerial, sowie jede Menge Spiele, 
Bandolinos, Puzzles und DVDs die Ferien versüßen zu können. 
 

Die Bücherei Alberndorf wünscht einen schönen Sommer und erholsame 
Ferien. 
Wir laden Euch alle ein, in der Bücherei vorbeizuschauen, um Euch mit 
spannender und interessanter Literatur, coolen Spielen und unterhaltsamen Filmen einzudecken!  
 

In der Bücherei suchen wir interessierte Personen, welche gerne ehrenamtlich in einem kleinen, 
familiären Team mitarbeiten möchten. Wir würden uns über Unterstützung in der Buchausleihe, 
in der Einarbeitung und vielen weiteren Tätigkeitsbereichen sehr freuen.  
Solltest du Interesse haben, melde dich in der Bücherei. 

 

Jungscharlager 2023 

 
 

 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag: 18:00 h bis 19:30 h 

Donnerstag: 18:00 h bis 19:30 h 
Sonntag:   8:15 h bis 11:00 h 

 

Gratisausleihe und Bücherpass  

 

 
 

 

 

mailto:jungschar.alberndorf@gmx.at
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am 27. Aug. 2023 um 11.15 Uhr am 
Herrgottssitz in Schönau 

mit Hr. Pfarrer Dr. A. Amala Raj 
und dem Bläserquartett 

„Weiches Blech“ 
 

 
 
Anfahrtsplan 
Variante 1 
Alberndorf – Unterweitersdorf – Wartberg – Tragwein – Bad Zell – Richtung Schönau bzw. kurz vor 
Schönau nach der Transportfirma Wiesinger links in den GW Kalkseder einbiegen und diesem rd. 2 
km folgen. Beim Straßenschild „Am Berg 14-20“ rechts halten und Richtung Norden auf dem GW 
Am Berg rd. 1 km bis zum (rechtsliegenden) Parkplatz fahren. Der Herrgottssitz ist nun in 10 
Minuten und auf einem Kinderwagen tauglichen Wiesenweg erreichbar.  
 

Variante 2 
Du fährst wie bei Variante 1 beschrieben, jedoch bis zum Spar-Markt-Parkplatz am Beginn von 
Schönau und wanderst von dort, der Markierung Johannesweg folgend, über die Stoaninger Alm 
zum Herrgottssitz. Gehzeit rd. 1 Std., allerdings relativ steiler Anstieg! 
 

Variante 3 
Anfahrt wie Variante 1 und 2, jedoch durch den Ort Richtung Unterweißenbach bzw. biegst du 
unmittelbar vor dem Ortsende (nach dem Freibad) links in den Güterweg Steingarten ein, der dich 
nach rd. 1 km direkt zum Zufahrtsweg Steiningerweg und zum Parkplatz der Stoaninger Alm führt. 
Von dort wanderst du ebenfalls auf dem Johannesweg in rd. 25 Minuten entlang der 
Sommerrodelbahn zum Herrgottssitz. 
 

Für das Mittagessen sind  
auf der Stoaninger Alm Plätze reserviert! 

 
Nach dem Mittagessen wartet die Speed-Gleit-Bahn (1000 Meter Fun & 
Action mit direktem Einstieg bei der Stoaninger Alm) auf uns.  

 

Weitere Auskünfte auch unter 0680 5048757 Hr. Stockinger 
oder 0680 3125296 Hr. Kernecker. 

 
 
 
 
 
 

Einladung zur Bergmesse  
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Getaufte:   

 

Getraute: 

 

 
Verstorbene:  

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Am Donnerstag, den 05.10.2023 findet um 19.00 Uhr eine Informationsveranstaltung 

zum Thema Pfarre Neu im Pfarrheim Alberndorf statt  

Bitte Vormerken 

 

 

Wahlmüller Leonhard, am 12. 02.2023, 4211 Alberndorf 

Bruckner Helene, am 05.03.2023, 4211 Alberndorf 

Kürnsteiner Lukas, am 29. 04.2023, 4211 Alberndorf 

Schoissengaier Florian, am 07.05.2023, 4211 Alberndorf 

Wunder-Pils Fabian, am 04.06.2023, 4211 Alberndorf 

Atzmüller Marie, am 17.06.2023, 4211 Alberndorf 

Steindl Luca, am 08.07.2023, 4211 Alberndorf 

Weidinger Harald u.  Lehner Heike, am 20.05.2023, 4211 Alberndorf 
Gierlinger Stefan u. Sandra, am 02.06.2023, 4213 Unterweitersdorf 
Landl Christoph u. Christina, am 03.06.2023, 4211 Alberndorf 
Plöchl Simone u. Sebastian, am 10.06.2023, 4020 Linz 
Griesmeier Gero u. Julia, am 01.07.2023, 4211 Alberndorf 

Fabian Franz, am 25.02.2023, 4211 Alberndorf 
Zarzer-Pesenböck Leopold, am 08.03.2023, 4211 Alberndorf 

Mileder Franz, am 18.04.2023, 4211 Alberndorf 
 

Informationsveranstaltung zum Thema Pfarre Neu 

 
 

 

 

Getaufte - Getraute - Verstorbene 

 
 

 

 


